
Steigerung der Motorleistung bei 
verbessertem Emissionsverhalten.

Weltweit neue Abgasnormen stellen hohe Anforder-
ungen an die Motorenentwicklung. Emissionsarme 
Otto- und Dieselmotoren mit modernen Brennver-

fahren machen sehr gute Ölabscheidewerte für die 
Kurbelgehäuseluft erforderlich. Der technologische 
Trend führt daher zur aktiven Entlüftung.

Blue.tron - 
bereit für zukünftige Kraftsto� e.

Nachhaltige Kraftstoffe aus erneuerbarer Energie 
oder durch den Einsatz biologischer Quellen, sind 
aktuell ein großes Thema. Nicht nur, dass diese 
Kraftstoffe bei der Verbrennung kein zusätzliches 
CO₂ emittieren, ermöglichen diese auch eine deutlich 
emissionsärmere Verbrennung. Motoren die zum Bei-
spiel mit Wasserstoff, Methanol, Ethanol, Ammoniak 
und OME funktionieren, werden aktuell erprobt und 

zur Serienreife entwickelt. Der elektrisch angetriebe-
ne Tellerseparator Blue.tron ermöglicht parallel zur 
Entlüftung des Kurbelgehäuses auch eine Belüftung 
des selbigen. Dies führt zu einer Minimierung von 
Wasseransammlungen bzw. hohen Konzentrationen 
schädlicher Gase im Kurbelgehäuse - und das Ganze 
ohne Nachteile für die Abscheideleistung, den Diffe-
renzdruck oder Ölrücklauf. 

Herausforderungen der Motorenentwicklung Anforderungen an die Kurbelgehäuseentlüftung

Downsizing, höhere Betriebstemperaturen, Hoch-
aufladung, Leichtlauföle, Wassereinspritzung, 
Niederdruck-AGR

Deutlich feinere Partikelspektren

Entdrosselung Ansaugtrakt Weniger Energie für passive Abscheider

Höhere spezifische Motorlast erfordert 
Kühlung von Motorkomponenten mit Öl 
(Kolben, Ventiltrieb…)

Höherer Ölanteil im Blow-by
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Blue.tron

passiver Abscheider

Der Blue.tron als aktive Kurbelgehäuseentlüftung bietet deutlich gesteigerte Abscheidegrade insbesondere 
bei feinen Partikeln.

www.hengst.com/blue.tron
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Sie haben weitere Fragen?

www.hengst.com/blue.tron

Hengst Blue.tron 240 im Einsatz an einem 
Wasserstoff-Verbrennungsmotor.

bereit für zukünftige Kraftsto� e.

Hengst Blue.tron 240 im Einsatz an einem Hengst Blue.tron 240 im Einsatz an einem 
Wasserstoff-Verbrennungsmotor.Wasserstoff-Verbrennungsmotor.

Der elektrische
Tellerseparator.
Aktive Kurbelgehäuseentlüftung für maximale 
E�  zienz und minimale Emissionen.



Der Blue.tron ist in drei Standardgrößen verfügbar, 
gleichzeitig sind durch den modularen Aufbau
auch kundenindividuelle Lösungen realisierbar. Der 
Leistungsbedarf kann an jeden Motorbetriebspunkt 

angepasst werden und die Positionierung am Motor 
ist frei wählbar. Das bietet für jeden Einsatzbereich 
technische Exzellenz bei hoher Wirtschaftlichkeit.

Der Blue.tron Baukasten ermöglicht es kundenspezi-
fische Anforderungen auf effiziente Weise zu verwirk-
lichen. Bei Verbrennungsmotoren verringert die her-
vorragende Abscheideleistung des Tellerseparators 
die Versottungsneigung der Verdichter und erlaubt 
somit erhöhte Ladedruckniveaus. Bei Ottomotoren 
kommt der geringe Ölübertrag in die Verbrennung vor 
allem dem Vorbeugen von Vorentflammungseffekten 

entgegen. In beiden Fällen unterstützt die  Förder-
wirkung des Tellerseparators die Ölrückführung und 
verlängert somit die Dauerbetriebszeit des Motors. 
Zugleich schafft diese Förderwirkung die Grundlage 
für kennfeldweit negative Kurbelgehäusedrücke. 
Damit ist der Blue.tron die Komplementärtechnologie 
zur Einhaltung zukünftiger Emissionsvorschriften.

Der Blue.tron Baukasten. Wirkung auf den Motorbetrieb. Der elektrische Tellerseparator.

Der elektrische angetriebene Tellerseparator Blue.
tron stellt die derzeit technologisch fortschrittlichste 
Kurbel gehäuseentlüftung dar. Er bietet eine hochef-
fiziente Ölabscheidung und aktive Blow-by-Förderung 
für die Kurbelgehäuseentlüftung. Die Reduzierung 

des Öleintrags in die Sauganlage des Motors ermög-
licht ein höheres Ladedruckniveau, das zur Steige-
rung von Motorleistung und –effizienz genutzt werden 
kann.

01 Oberes Lager 

02 Elektromotor - Stator

03 Elektromotor - Rotor

04 Tellerpaketfeder

08 Unteres Lager

09 Ölablauf mit Rückschlagventil

05 Tellerpaket

10 Rohgasführung

06 Gehäuse

07 Reingasführung mit Druckregelventil

Kriterien Individuell Blue.tron 160 Blue.tron 240 Blue.tron 300

Hubraum /
Motorleistung

< 16 dm³ / < 500 kW < 5 dm³ / < 250 kW < 9 dm³ / < 350 kW < 16 dm³ / < 500 kW

Blow-by-
Volumenstrom

< 400 l/min < 160 l/min < 240 l/min < 400 l/min

Breite x Höhe x 
Tiefe (mm)

Nach Kunden-
wunsch

138 x 173 x 100 138 x 188 x 100 148 x 249 x 170

Anordnung
Horizontal oder 
vertikal

Vertikal

Blow-by-
Anschluss

Nach 
Kundenwunsch

Ölablauf
Nach 
Kundenwunsch

Versorgungs-
spannung

Leistungsauf-
nahme

Elektrischer 
Anschluss

Ansteuerung

25 W (nominal) - 60 W (maximale Beschleunigung) - 140 W (Kaltstart -30°C)

12 V nominal (9 …16 V) oder 24 V nominal (18 … 32 V)

12 V Hirschmann Automotive
12 V & 24 V Tyco HDSCS

12 V LIN Bus (drehzahlgeregelt)
12 V & 24 V CAN Bus (drehzahlgeregelt)
12 V & 24 V konstante Drehzahl

Schlauchstutzen

Schlauchstutzen

Normaquick oder Schlauchstutzen

kommt der geringe Ölübertrag in die Verbrennung vor 
allem dem Vorbeugen von Vorentflammungseffekten 

Kundenindividuelle Lösung für BMW. Kundenindividuelle Lösung 
für Mercedes AMG.

Kundenindividuelle Lösung 
für Volkswagen.

Baukastenlösung skalierbar
für jede Anwendung.


